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Name: Heckel Johann Alter: 26 Id.Nr. 3920

Geb.-Datum 26.08.1915 in Großaitingen
Todes-Datum 22.08.1942 in Woronesch
Todesland Rußland
Erstgrab Woronesch *
Friedhof

Grablage:

Todesursache: Artillerievolltreffer, Kopf und Brustverletzungen

Wohnort:
Beruf:
Dienstgrad: Unteroffizier
Einheit: Infanterie-Regiment 217
Denkmal: Großaitingen

erwähnt: auf Denkmal und Grabstein

Einsatzorte: Feldzugsteilnehmer: Polen, Frankreich und Rußland
Auszeichnungen:
Bemerkungen: Vater: Johann Heckel 1877-1950

Mutter: Josefa Heckel 1887-1962
Bruder: Josef Heckel 1942 gefallen

* Johann Heckel wurde noch nicht auf einen vom Volksbund errichteten
Soldatenfriedhof überführt oder konnte im Rahmen der Umbettungsarbeiten nicht
geborgen werden.

Eingerückt am 04.11.1937 zum Infanterie-Regiment 63 in Neuburg

Todesnachricht vom 23.08.1942 an die Mutter von Käss Oberleutnant und
Bataillons-Adjutand
Bei den schweren Kämpfen um den Brückenkopf von Woronesch gefallen.
Heckel war seit Aufstellung unserer Einheit als Futtermeister unermüdlich tätig und
hat die ihm übertragenen Aufgaben mit großem Eifer ausgeführt. Durch die vielen
Ausfälle an Unteroffizieren, ist er erst wenige Tage vorher zum Dienst an der Fraont
herangezogen worden. Am 22. August 1942 fiel er durch einen Artillerievolltreffer, der
ihn an Kopf und Brust verletzte und seinen sofortigen Tod zur Folge hatte
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